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finden, und gegen den bestelten Curatomi ad Utes Advccat Kersting das Nöthige sä protocol-
lum verhandeln. worauf dann weitere Rechtl che Verfügung erfolgen wird. Spangeiiberg am
24. Octvbr. 178;. Pfeiffer. Vig« Lomn.ils»

z) Kraft des von Hochfürftl. Regierung zu Cassel auf mich erkannten Commislbrii wird der zu
Binsförth gestandene und eirtwichene Pfarrer Prost hierdurch edictaliter vorgeladen, entgegen
den Adelrch von Baumbachrfchen Pachter Aß^ann zu Binsjörth, wegen an ihm habender For
derung an Saamen Früchten und BesieUungskosten der Pfarr-Länderey in dem ein vor alle
mahl auf den zoten December schrerskünftrg auf hiesiges Amthaus anberahmten Termino Vor
mittags y Uhr so gewiß zu erscheinen und seine Norhdurft ad protocollo™ zu verhandeln, al-
ihm wrdrigenfals ein Luracor alrlentis bestellt, Impetrant gegen selbigen gehört, und daraus
demselben nach Befinden zu feiner Befriedigung verholfen werden soll, Spangenberg am 24
Octob. L78Z. Pfeiffer. Vig, Commiss.

Verpacht - Sachen.

1) E- soll ein nochmahliger Licitationstermin zur Verpachtung derer beyden Vorwerke zu Neu
en, und Wallensiern von Triuit. 1784 an von mir auf Petritag, als Montags den 23 Febr.
6. a. abgehalten werden. Diejenige, welche darzu Lust haben, die Oeconömre gründlich ver-.
stehen, und das Vermögen besitzen, die erforderliche Caurion sowohl als das auf jedem Vor-!
werke vorhandene Inventarium baar zu bezahlen, können sich bemerkten Tages des Vormit
tags um to Uhr allhier in der Rentherey bey mir einfinden, ihre Gebotre thun, und das wei
tere erwarten. Vorher stehen darinnen die Anschläge davon ein - und nachzusehen. Neuenstetn
den 8ten Nov. 178z. . - , Bode.

2) Es will die Frau Geheime Räthin Motz allster ihre zwischen Bobenhaufen und Edlen gele
gene Mahlmühle, dieHohen Ufer, Mühle genannt, samt dazu gehörigen Garten, Wiesen und
Landaus Ostern künftigen Jahrs, da solche Pachtlos wird, auderwert verpachten; diejenigen,
welche dazutust haben, und sich durch behörtge Attrstata legmmire« können, wollen sich in
Zeiten melden.

z) Da die Ziegelbrennerey auf dem Stück Ropperoda samt dazu gehörigen Garten, Wiesen
und Land von Peterstag 1734. an anderweit vermeyert werden soll, so haben sich diejenige,
welche Lust dazu haben, in Zeiten bey der Frau Geheimen Räthin Motz in Cassel zu melden.

4) Die zu Petritag a. f. pachrlos werdende Herrschaft!. Meyerey zu Schönau, welche in Han-,
Hof, Scheuer, Stallung, 80 Ack. Land, und zu 7, brs 8 Fuder Heu, Wiesen bestehet, soll
auf weitere sechs Jahre an den Meinstbieienden verpachtet werden; diejenigen also, welche
hierzu Lust haben, können sich Dienstag den i6ten Decembr. a. c. des Vormittags y Uhr,

bey hiesiger Rentherey melden, Gebotte thun, und dem Befinden nach des Zuschlags gewär
tigen; wobey noch zur Nachricht dienet, daß düjenigen, welche erjagte Meyerey erstehen
wollen, durch Obrigkeit!. Attestate dociren müssen, daß sie tco Rtdkr. Caunon zu leisten im

Stande sind. Ziegenhaiu den ro. Oct. 178z. 8.6- Rentherey -aselbsten. weiß.

Citationgs Cnditorum,

j) Alle diejenigen so an dem ohnlängst verstorbenen hiesigen Hof- Bildhauer Meyer gegründete
Forderungen ex huocunque capite haben, werden, so fern sie ihre Befriedigung zu erhalten
gedenken, hierdurch ersucht, sich mit ihren Rechnungen und nöthigen Belegen längstens binnen
4 Wochen, in dessen ehemaligen Behausung in der Mattinistraße Nro. 52, zu melden und da
weitere r« vernehmen. - , . , , , ....
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